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In einer 11 Januar veröffentlich- teL, für das dıe Dıakonissenweihe des
ten Stellungnahme spricht sıch der OÖRK Jahrtausends wieder belebt werden
für einen eigenen PE Palästina als soll
este Möglichkeıt ZUur Befriedung der Nach Mitteilung der Evangelischen
Region AdUus. Zentralstelle für Weltanschauungsfra-

Auf Einladung VonN OKR Walter SCH In Stuttgart VO Januar ist für
Arnold, Stuttgart, trafen sıch nde die größeren Sondergemeıinschaf-
Februar Vertreter des OÖRK, des Lausan- ten un Sekten weltweıt (ın der BRD)
HT Komuitees für Weltevangelisation VOIl folgenden Zahlen auszugehen:
und der Internationalen Evangelischen Pfingstbewegung Mı0o0 (35 Isd),
Allıanz einer Konsultation über Fra- Adventisten Mıiıo (26 Isd Mitgl M),
SCH der Weltevangelıisatıon. Dıiıe Zugehörige (Z)); Neuapostoli-
Gespräche sollen nach der Weltmis- sche Kırche 4, Mı10 (330 'Isd M, 400 'Isd
sionskonferenz Von San Antonı1o und Z), ugen Jehovas Mio (121 Isd M,
dem Internationalen Kongreß des Lau- 140 Isd und Mormonen 6, MI0 (22
Sanner Komuitees In Manıla fortgesetzt Isd M, Isd
werden. Dıe Liturgie des diesjährıgen Welt-

Nach der Durchsetzung indıvidueller gebetstags März mıiıt dem
Menschenrechte in den etzten wel ema ‚ Jesus lehre unNns beten‘“‘ wurde
Jahrhunderten sıcht dıe römisch-katho- VOIN christlichen Frauen Aaus Bırma
lısche Kırche, Kardınalstaatssekretär gestaltet.
Casaroli Februar VOT der Zu einem Okumenischen Forum
Menschenrechtskommission in Genf, chrıiıistlıcher Frauen 1n Europa Lra-
dıe Durchsetzung sozlaler bzw. kollekti- fen sıch VO bis Februar in Bol-
VeI enschenrechte als zentrale Auft- dern bel Zürich Frauen Aaus europäl-
gabe der Gegenwart Casarol}] nannte schen Ländern ZU TIThema ‚„„Gerechtig-
das Recht auf Friıeden, auf saubere keıt suchen, Friıeden machen, mıitge-
Umwelt SOWIEe dıie Weıterentwicklung schöpflich leben‘‘ Aus der BRD
und Aufteilung des Wohlstandes referierten Uu. Dr. Elısabeth Raıser und

Die Ergebnisse eıner interorthodoxen MdB Antje Vollmer.
Konsultation auf Rhodos „Dıe rau ın Im Maı beginnen 1n ınnlan Lehr-
der Kırche“‘, Oktober bıs gespräche zwıschen der lutherischen
November 1988, wurden In einem und orthodoxen Kirche des Landes
Januar VO Orthodoxen Zentrum Erste Gesprächspunkte sollen das Ver-
Chambesy veröffentlichten Rundschrei- hältnis VonNn Kırche und Volk und dıe
ben des Ökumenischen Patrıarchen Bedeutung der ökumenischen Konzile

seIN.allen orthodoxen Kırchen bekanntge-
macht Außer dem Amt der Dıakonis- In Kuweıt siınd führende christliche
SCI1 sind alle anderen mıiıt einer Weıhe und islamiısche Würdenträger des T7DA-
verbundenen Amter annern vorbehal- NO zusammengekommen, über die
ten Die orthodoxe Kırche anerkennt „geistig-relig1ösen Grundlagen‘‘ einer
aber die „ekklesiologische Rolle Befriedung des Landes beraten.
Marıas  .. und habe eshalb en ‚„„‚Marıen- In der owJetunıon wurde der Ent-
amt“‘® für christliche Frauen ausgearbei- urf ZU ‚Gesetz über dıe (Gjew1ssens-

Z



freiheıt‘‘ vorgelegt. Auszüge sınd In ‚,ZUuI historısch-polıtischen Belastung
epd/ZA Nr. VO März doku- un! Perspektiven auf dem Weg der Ver-
mentiert Erstmalıg wurde auch eın söhnung mıiıt den Völkern der Sowjet-
Öökumenischer Kırchenrat gegründet, unlion‘“‘ erarbeıtet Sie SInd in einem
und ZWar In der SSR Estland Im ‚„Rat Arbeıtsbuch „Erinnern und Versöhnen
der Kırchen In Estland‘*‘ haben siıch dıe enthalten, das über die Ev. Akademıie
lutherische, russisch-orthodoxe, metho- ulheımuhr beziehen ist
dıstısche, baptistische Kırche und dıe Die Bundesleitung der Freien van-
Sıebenten-Iags-Adventisten I1NCeMN- gelıschen Gemeıijnden hat sich
geschlossen. ‚„„Einflüssen AQus charısmatischen Grup-„Przeglad Ewangelıckı SIOwo pCN auf NSsSere Gemeinden‘‘ geäußertMysl]I*““ (Evangelische Rundschau und aiur s1ıeben Kriterien entwickelt
Wort und edanke ist der 1te der
‚uUCI polnischen Monatsschrift, (Der Gärtner Nr. 11 V,

Im Jahr 1988 haben rund 103 000 Per-die von der Polnischen Evangelischen syl in der BRD beantragt. DieGesellschaft herausgegeben ırd
Dıe In der Kırc  ıcner Knt- meılsten kamen AUs$s Polen 29023),

Jugoslawıen 20812) un:! der TürkeıiWwicklungsdienste INnmMen-

geschlossenen Hılfswerke haben SC- 14873).
Als „theologische Verirrung‘“‘ undmeınsam mıt der Abteilung ÖOkumene

‚„Irreführung der Gemeinden:‘‘ bezeich-und Auslandsarbeit des EKD-Kirchen-
amts eın Posıtionspapiler verfaßt, das net der Theologische Konvent der Kon-

ferenz der ekennenden Gemeiıin-dıe Lage In Miıttelamerıka analysıert, die
Stimmen iıhrer dortigen Partner darstellt schaften In einer Anfang März in
und Maßnahmen für dıe Befriedung Frankfurt verabschiedeten Erklärung

den konzıiıliaren Prozelß Die ‚„„konziılıarebenennt.
ine Öökumenische christlicher Vision‘®® welise Parallelen mıiıt dem

Frauen en der katholische Deut- ‚Reich des Antichristen“‘‘ auf. Präsident
sche Frauenbund und der eutsche des Konvents ist Trof. Beyerhaus, 1{üUü-
Evangelische Frauenbund bingen. Desgleichen lehnte das TAası-
Januar in Ööln gegründet. dıum der Europäischen Evangelischen

Der Öffentlichkeitsausschuß der rhe1- Allıanz die Einladung ZUT Europäischen
nıschen Landeskiırche hat TIThesen Okumenischen Versammlung in Basel ab.

Von Personen

In Anwesenheıit VOIN Bıschöfen Paulo Freire, A, durch seıne
ihrer Kırche wurde Februar in der Unterdrückten‘‘„Pädagogıik
Boston/ USA die bisherige Gefängnis- bekanntgewordener Pädagoge und Öku-
seelsorgerin und kırchliche Redakteurin meniker, übernahm anuar dıe LeIi-
Barbara Harrıs als erste Tau ZUT tung der Schulbehörde Von Sao Paulo.
Biıschöfin der Episkopalkırche und der Daniel 1o0botea, bısher Ökumeni-
Anglıkanischen Kıiırchengemeinschaft sches Institut Bossey, wurde Professor
überhaupt geweıht. für Ökumenische Theologie in ukares
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